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WIlLKOmMEN In SAaLFElD  
dem neuen Hotspot für alle Mountainbike-Fans! 

Saalfeld und Umgebung sind nicht nur die Wiege
 des MTB Enduro Sports, sondern auch die Heimat 

zahlreicher Top-Athleten der Szene. Zusammen mit 
den Radsportlern des 1. SSV Saalfeld 92 e.V. entstehen

 hier fünf naturbelassene Trails, die nicht nur für 
Besucher, sondern auch als Trainingsstrecken 

genutzt werden können.

SCHOn geWUSsT? 
  Enduro kommt ursprünglich aus Saalfeld!

In den 80er Jahren hat eine Gruppe Jugendlicher 
eine einzigartige Art des Offroad-Fahrens 

ins Leben gerufen. Mit ihren DDR-Tourenrädern,
 aufgerüstet mit Moped-Telegabeln und anderen 

Utensilien, wagten sie sich mutig ins Gelände. 

Diese jungen Pioniere waren es, die bereits damals 
auf den Enduro-Motorrad-Strecken unterwegs 
waren und einen Grundstein für den heutigen 

MTB-Enduro-Sport legten. 

Mit Kreativität und Abenteuerlust schufen sie eine 
Bewegung, die bis heute in den Wäldern und Bergen 

rund um Saalfeld lebendig ist.

FEEN-BIKE TRAIL CENTER SAALFELD

           Vize-Weltmeisterin 
           im Mountainbike 

Downhill 
- in Saalfeld geboren -

„Die Wälder rund um Saalfeld
  bieten viel Potenzial für tolle 

Trails; ein ideales Trainingsgelände“, 

meint Nina Hoffmann, Deutschlands erfolgreichste 
Downhill-Mountainbikerin, wenn sie in ihrer 

Heimatstadt unterwegs ist. Es ist der perfekte Ort, 
um Talente – auch die eigenen – zu entdecken 

und Fahrspaß zu generieren.

Egal ob Anfänger oder Profis – im „Feen-Bike-Trailcenter 
by Nina Hoffmann“ findet jeder seinen Platz.

Lasst uns gemeinsam die Tradition des Mountain-
bikens feiern und die Zukunft des Sports gestalten! 

Auf zu unvergesslichen Abenteuern auf den Trails von Saalfeld!
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Feen-Bike-Trailcenter
Basisstation des Radsport-
Mountainbike-Tourismus 

„Am Steiger“

www.feen-bike-events.de
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                                    Über Stock und Stein 
                    auf einer der steilsten Strecken hinab ins Schwarzatal.

300 Höhenmeter Abfahrt auf etwa einem Kilometer Länge, 25 % Gefälle, garniert mit 
Wurzeln, Hohl wegen, Felsbrocken und traumhaften Aussichten. Die Mountainbike-Strecke 

an der Thüringer Bergbahn in Oberweißbach hat dies alles und noch viel mehr zu bieten. 

AUF  DEN  HöhEN
MOUnTAInBIKE-tRAIl  ObERWeISSbACH

Geheimtipps in unserer Region

uNTEr  taGE
BERGwERK  KAmSDOrF

Unter dem 
Dörfchen Kamsdorf,
unweit von Saalfeld,
liegt ein einmaliges

Trailparadies 
verborgen. 

Witterungsunabhängig und ganz-
jährig könnt ihr dort geführte Run-
den durch ein endloses Labyrinth 
aus Gängen drehen. Und damit nicht 
genug – echtes Trailfeeling stellt sich 
ein. Eigens angelegte Strecken, wel-
che sich technisch anspruchsvoll 
durch drei Etagen schlängeln, sorgen 
mit Anliegern, Drops und Pumptrack-
passagen für den nötigen Kick. Eine 
Erfahrung, die es in diesem Format 
weltweit nirgendwo sonst gibt. Das 
sollte sich niemand entgehen lassen!

Lucas Rham 
0152 09817650

www.erlebnisradtouren-
saaleland.de

Mühlenfähre – Mit dem Rad übers Wasser 
April - Oktober • www.kombus-online.eu/angebote/Faehre

Die KomBus Mühlenfähre am Hohenwarte-Stausee ist die einzige Autofähre Thüringens. Sie ist die bequemste 
und schnellste Verbindung zwischen den Anlegestellen Altenroth und Linkenmühle. Mit der Mühlenfähre 
können Personen, Fahr räder, Motorräder, PKW und Kleintrans porter übersetzen. Die Überfahrt der 400 Meter 
breiten Wasserstraße dauert nur etwa fünf Minuten - man spart sich einen Fahrweg von 33 km!

AM  WASSeR
HOHEnWARtE-stAUSeEHOHEnWARtE-stAUSeEHOHEnWARtE-stAUSeE

Warum ans Meer fahren, wenn die Saaleregion doch sogar 
ein „Thüringer Meer“ zu bieten hat?! Hier lässt sich das größte 
zusammenhängende Stauseegebiet Europas entdecken.

      ZU  ENtDECkEN  
mIT  DEN  ROutEN  
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Bus- und Bahn-Tipps

Naturpark Thüringer Schiefergebirge / Obere Saale

Erholung, Natur bewusst erleben und mit allen Sinnen genießen – 
das können Sie im Naturpark Thüringer Schiefergebirge / Obere Saale, 
gelegen zwischen den Wäldern des Rennsteigs und den Burgen der Saale. 

Erleben und erfahren Sie die reizvolle Landschaft um das Thüringer Meer. 
Dichte Wälder, eine fjordartige Landschaft und die großen Wasser flächen 
der Talsperren Bleiloch und Hohenwarte laden zum Verweilen ein. Über 
80 Kilometer schlängelt sich die Saalekaskade durch die Landschaft und 
bildet damit das größte zusammenhängende Stauseegebiet Europas. 

Dieses Thüringer Meer ist ein Paradies für Wasser sportler, Badegäste und 
Angler, aber auch für Radtouristen und Wanderer. Eine atem beraubende 
Aussicht genießen Sie vom 43 m hohen Saaleturm in Burgk. 

Das „Land der Tausend Teiche“ in der Region Plothen beeindruckt mit 
allein 40 % aller Teiche Thüringens und einer umfangreichen Tier- und 
Pflanzenwelt und ist ein international bedeutender Vogelrastplatz. 

Wandern Sie auf eigene Faust entlang der ausgeschilderten Wanderwege 
oder fragen Sie bei einem unserer gut ausgebildeten Naturführer nach 
einem passenden Angebot. Eine Wanderung auf dem Hohenwarte Stau-
see Weg, dem Sormitzweg, dem Schieferpfad oder den Kinderwegen in 
Leutenberg und Wurzbach ist zu jeder Jahreszeit reizvoll. 

Blankenstein als Ursprung von vier Fernwanderwegen und dem Beginn 
des Rennsteigs ist ein beliebter Ausgangspunkt.

Naturparkverwaltung „Thüringer Schiefergebirge / Obere Saale“ l Wurzbacher Str. 16 l 07338 Leutenberg
 0361 - 573925096 l www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de 

Inmitten von NaturParkWelten, einer gestalteten 
Land schaft aus Wiesen, Wald und Wasser, 
befindet sich das Naturpark-Haus in Leutenberg. 
Ein Angebot an Themenwegen macht Sie mit 
regionalen Besonderheiten und landschaftlichen 
Schönheiten bekannt. 

Entdecken Sie 
 den Naturpark ...

Besuchen Sie 
die Schatzkammer
im Grünen. 

Naturpark-Haus

KomBus GmbH Saalfeld
Telefon: 03671 5251999 • www.kombus-online.de

Erfurter Bahn GmbH
Telefon: 0361 74207250 • www.erfurter-bahn.de

DB Regio AG, Regio Südost • Telefon: 0180 6996633
(20 ct/Anruf a. d. Festnetz; Tarif b. Mobilfunk max. 60 ct/Anruf )
www.bahn.de/thueringen

Tourist-Information Saalfeld
Telefon: 03671 522181• www.saalfeld-tourismus.de 

Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale
Telefon: 0361 573925090
www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de

Regionalverbund Thüringer Wald e.V.
Telefon: 03681 353050 • www.thueringer-wald.com
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                                    Über Stock und Stein 
                    auf einer der steilsten Strecken hinab ins Schwarzatal.

113      Rudolstadt-Remda-Erfurt (Sa.)
114      Rudolstadt-Teichel-Weimar (Sa.)

215      Rudolstadt-Königsee-Ilmenau (Sa./So./F.)

302      Rudolstadt-Sitzendorf-Neuhaus/R. (Sa./So./F.)
313      Sitzendorf-Neuhaus/R. (Sa./So./F.)
330      Dröbischau - Allendorf (Sa./So./F.)
331      Dröbischau - Mellenbach (Sa./So./F.)
333      Allendorf - Sitzendorf (Sa./So./F.)
390      Wanderbus Schwarzatal (Sa./So./F.)

405     Saalfeld-Neuhaus/R. (Sa./So./F.)
407     Probstzella-Gräfenthal-Neuhaus/R. (Sa.)

545     Saalfeld-Kamsdorf-Bucha-Könitz (Sa./So./F.)
546      Saalfeld-Hohenwarte, Sperrmauer (Sa.)
554      Saalfeld-Leutenberg (Sa.)
590      Wanderbus Thüringer Meer (Sa./So./F.)

610      Schleiz-Bad Lobenstein-Lehesten (Sa./So./F.)
620     Bad Steben-Bad Lobenstein-Ziegenrück (Sa./So./F.)
         
          Thüringer Meer Linie (Sa./So./F.)

710     Scheiz-Gefell-Hirschberg (Sa./So./F.)

810      Schleiz-Auma-Gera (Sa./So./F.)
820      Schleiz-Neustadt/Orla-Stadtroda-Jena (Sa./So./F.)

944     Saalfeld-Pößneck-Neustadt/Orla (Sa./So./F.)
964     Pößneck-Langendembach (Sa.)
966     Pößneck-Krölpa-Ziegenrück (Sa./So./F.)

(Sa.) = samstags     (So./F.) = sonntags und feiertags
(Sa./So./F.) = samstags, sonntags und feiertags
wochentags auf Anfrage am Servicetelefon!

  Linien der KomBus mit Fahrradbeförderung

Bitte sichern Sie sich ihre Fahrradmitnahme durch eine Reservierung am Servicetelefon 03671 52 51 999 
(Montag bis Freitag 7.15 Uhr bis 21.00 Uhr, Samstag und Sonntag 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr) bis freitags, 

12.00 Uhr. Ohne Reservierung kann leider keine Mitnahmegarantie gewährt werden.
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Die aktuellle 
Fahrplanauskunft 
finden Sie hier.
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GEHeI
M-

TIPpS

Zweimal täglich ab 
Bad Blankenburg 

und Rudolstadt ins 
Schwarzatal

Dreimal täglich ab 
Saalfeld rund um 

den Hohenwartes-
tausee

Zum Wandern und 
Radfahren auf die 
Saalfelder Höhe

RAD- UND 
WANDeRBUsSE

MIt  DeR  BAHN  NAcH  SAALfELD...
... über verschiedene Bahnverbindungen mit Radtransport

ANREIsE  
hIER  PLaNEN



Stadtführung
ca. 1,5 Std. 

ab Tourist-Info 

Krimistadtführung
ca. 1,5 Std. 

ab Tourist-Info 

Saalfelder Nachtschwärmerei 
ca. 1,5 Std. 

ab Tourist-Info

Führung Schraubenfabrik
ca. 1 Std. 

ab Grabaer Straße 1 

Bierkellertour
ca. 2 Std. 

ab Tourist-Info

Bergfried Ausstellung
ca. 0,5 Std. 

Tiefer Weg 7

täglich 9 - 18 Uhr 

LASS UNS TÜRMEN ...
... und erlebe eine spannende Zeitreise von Tor zu Tor

TourIst-Information Saalfeld • Markt 6 • 07318 Saalfeld • Tel.: 03671 522181
Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr • info@saalfeld-tourismus.de • www.saalfeld-tourismus.de

TICKETS
I N F O S
ONLINE

Nie ohne Risiko unterwegs 
Kaufl eute, Torwächter

und Händler 

Wir schreiben das Jahr 1610. Kurz vor 
Toresschluss erreicht ein Nürnber-
ger Kaufmann mit seinem Gefolge 
die Stadt. Unterwegs auf der alten 
Handelsstraße macht er in Saalfeld 
Station. 

Wie begegnet ihm der Torwächter? 
Was hat er zu verzollen und brauchte er 
dafür einen Passierschein? Wie sah die 
mittelalterliche Stadtbefestigung aus? 

Dies und vieles mehr erfahren Sie bei 
einem Besuch des Stadttores. Ein 
kleiner Film über die Stadt rundet die 
Ausstellung ab. 

Alles, was recht ist 
 Schurken, Henker 
und Scharfrichter

Hier wird es ernst, denn im Darrtor geht es 
ins Gefängnis - heute allerdings nur noch 
zu Besuch. 

Erfahren Sie, wie sich das Strafwesen und 
die Rechtsprechung über die Jahrhunder-
te hin entwickelt haben. 

Auch der Scharfrichter kommt zu Wort 
und gibt Einblick in sein Leben. Anhand 
authentischer Fälle können Sie selbst 
testen, ob Sie sich seinerzeit als Richter 
geeignet hätten. Einstige Gefangene er-
zählen ihre Schicksale. 

Ein Aufstieg zum Zinnenkranz bietet einen 
eindrucksvollen Blick über die Stadt. 

Gegen alles ist ein Kraut gewachsen  
Kräuterfrauen, Apotheker 

und Heiler 

Begleiten Sie die Saalfelder Kräuterfrau 
auf eine Zeitreise in die Medizin des 
Mittelalters. Sie weiß manchen Rat und 
kennt helfende Tinkturen und Salben. 

Wie wurden die Menschen damals 
behandelt? Wie standen die Chancen auf 
Heilung? Wie hätten Sie damals verschie-
dene Krankheiten behandelt?

Nutzen Sie das multimediale Ratespiel 
und testen Sie Ihr Wissen. 

Erhalten Sie interessante Einblicke in das 
mittelalterliche Hospitalwesen, unter-
schiedliche Heilmethoden und medizini-
sche Berufe.

Multimediale Erlebnisausstellungen


